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I Weilage zu Nr 240des
Dämon Gold

Spaniſche Novelette von A Seyffert
Nachdruck verboten

Gieb mir das Geld Vater Was bedeuten doch einige tauſend Piaſter
für Deinen Reichthum

Jch kann Dir nur wiederholen
befindeſt Ich bin nicht reich
einem einfachen thatkräftigen Menſchen
Dir nicht mitgeben auf den Lebensweg
D eine hohe Summeu will hoh Carlos ſtreifte mit finſterem Blick den Vater deſſen

abgezehrte Geſtalt keinen ſympathiſchen Aublick bot Nun gut Du ſollſt
es wiſſen Jch bin dieſes eintönigen Daſeins überdrüſſig ich habe es
gründlich ſatt vom Morgen bis zum Abend im Kontor da Schreibpult
zu hüten während mein Freund Henry das angenehmſte Leben der Welt

r üte Dich vor dieſem Fremden Carlos Hüte Dich vor dem Spiel
Den Geiz bringt mich zur Verzweiflung brauſte der heißblütige

unge Mann auf und vergeblich ſuchſt Du mich zu täuſchen Alle Welt
weiß daß Du Reichthümer beſitzeſt daß Du ſeine Stimme dämpfte
ſich allabendlich in das verſchloſſene Gewölbe hinabſteigſt um Deine
Augen an Deinem verborgenen Schatz zu weiden

Das ohnehin blaſſe Geſicht des Sennor Alvarez wurde todtenbleich
Weiß man daß ich dort hinobſteige fragte er tonlos nun gut

ich gebe zu daß ich meinen Schat behüte Jch werde Dir denſelben
zeigen Carlos komme gegen zwölf Uhr Nachts zu mir e

Der Sohn entfernte ſich mit finſterem Antlitz und böſem Sinn Nicht
etwa daß Carlos ein ſchlechter Menſch geweſen wäre aber die puritanerhaft
einfache Lebensweiſe die in der Villa Alvarez geführt wurde ſagte dem
jungen Spanier längſt nicht mehr zu und Henry ſein neuer Freund
hatte es verſtanden all die heimlichen Wünſche aus den verſteckten Winkeln
des Herzens herauszulocken ſo daß ſie nun drohten gleich entfeſſelten
Flammen das ſorgſam aufgeführte Gebäude eines guten ehrenhaften
Charakters zu zerſtören

Kaum hatte Carlos
zu ihm geſellte

Es war ein lichter Frühlingsabend wie ihn nur Granada mit ſeiner
Blumenfülle ſeinen unvergleichlichen Wohlgerüchen und dem auf kryſtallener

Azurfläche ſchimmernden Sternenheer kennt
Die beiden jungen Männer ſchlenderten die Carrera del Darro hinunter

und beider Augen richlieten ſich mit gleichem Feuer auf einen Balkon von
dem zwiſchen einem blühenden Roſenflor halb verſteckt das bezaubernde
Antlitz einer jungen Andaluſierin hervorlugte

Carlos und Henry grüßten und erröthend dankte die gluthäugig
Arabella Wem von Beiden das holdſelige Lächeln ihrer friſchen Lippen
galt das freilich wäre kaum zu ſagen geweſen Die duftigen Rofen aber
welche die ſchlanke weiße Mädchenhand wie in neckiſchem Spiel ausſtreute
wurden zum Theil von Carlos zum Theil von Henry aufgefangen

Letzterer warf einen lauernden Blick auf Carlos dann ſagte er in
leichtem einſchmeichelndem Ton

Dieſes finſtere Geſicht kleidet Sie ſchlecht mein Freund Sie brauchen
Zerſtreuung Ueberwinden Sie einmal alle kindiſchen Vorurtheile be
theiligen Sie ſich an einem kleinen Bakkarat Jch ſtelle Jhnen jede Summe

Carlos daß Du Dich im Jrrrhum
Ich habe Dich zur Arbeit erogen zu

Ein größeres Kapital konnte ich
Zu welchem Zwecke brauchſt

die Straße betreten als ſein Freund Henry ſich

zur Verfügung nWeil Sie wiſſen daß Sie dieſelbe ſofort zurückgewinnen werden
Henry Jhr fabelhaftes Glück beginnt bereits Anlaß zu allerhand unlieb

44ſamen Bemerkungen zu geben
Ein verächtliches Lächeln ließ die ſpitzen Zähne des eleganten Franzoſen

ſehen Neid zu empfinden iſt das Recht der Beſiegten Carlos
Weshalb ſoll Jhnen nicht daſſelbe Glück zu Theil werden wie mir
Schlimmſtenfalls kann der Verluſt einiger Tauſende bei dem ſprichwört
lichen Reichthum Jhres Vaters nichts für Sie bedeuten Sie waren bis
her ein ſolcher Muſterknabe daß Sie ſich eine kleine Extravaganz ſchon
geſtatten dürfen

Jn Carlos ſtiegen ſinſtere Gedanken empor Mit wachſendem Groll
hatte er ſowohl Henrys Glück beim Spiel als in der Liebe verfolgt Es
erſchien ihm zweifellos daß Arabella den eleganten Franzoſen bevorzugte
welcher die Sennorita mit herrlichen Blumenſträußen und den feinſten
Konfitüren beängſtigend verwöhnte

Arabella gehörte gleichfalls einer guten Bürgerfamilie an und es galt
als ein offenes Geheimniß daß die Beiden einander liebten die dunkel
äugige Andaluſierin und der ſtattliche ehrenhafte junge Alvarez welcher

fleißig arbeitete trotzdem der Reichthum ſeines Vaters ihm das Leben
eines vornehmen Müßiggängers geſtattet hätte

Carlos freilich welcher von ſeinem Einkommen ſeinen Lebensunterhalt
eſtreiten mußte vermochte der Geliebten ſeine tiefe Ergebenheit nur durch
die feurige Sprache ſeiner Augen zu beweiſen oder durch einige köſtliche
Franatblüthen die er auf ſeinen weiten Spaziergängen zu pflücken pflegte

um ſie mit wohlgezieltem Wurf auf den Balkon und der Angebeteten dicht
vor die kleinen Füße zu werfen

Schon längſt hatten die glatten und doch mit einem geheimnißvollen
Schickſal behafteten Karten das gleißende verführeriſch lockende Gold eine
dämoniſche Anziehungskraft auf Carlos ausgeübt und nur die außer
gewöhnlich ſtraffe Erziehung die er durch ſeinen Vater erhalten die Lehre
feſter Grundſätze und peinlicher Pflichttreue die dem jungen Mann ſozu
ſagen in Fleiſch und Blut übergegangen war hatten es bis vor Kurzem
verhindert daß der Wunſch theil zunehmen an dem Glücksſpiel der
als blitzähnlich in ihm gekommen und geſchwunden war

Seitdem jedoch der Franzoſe deſſen Verga kannte
in Granada aufgetaucht war und Freund beſonders Carlos
angeſchloſſen hatte vollzog ſich in dem letzteren eine Wandlung

Und heute ſchwieg die gute mahnende Stimme in der eigenen

u bel

dern M vn enhett Niemand
ich als

PVrirrit

wie ermattet Die Sirenentöne ab die von Glanz und Reichthum
raunten umſtrickten mehr und mehr den zur Habgier erwachten Sinn
des jungen Mannes

Henry hatte recht
Glück verſuchen Mit einem Schlage konnte er ein
hängiger werden welcher ferner nicht genöthigt war
eines verknöcherten Geizigen in Anſpruch zu nehmen

Jm ärgſten Falle wenn er verlor verlangte er einfach das was ihm
zukam Der Vater hatte verſprochen ihm ſeinen Schatz zu zeigen nun

N2p2 9 J 2 14 2Weshalb ſollte er Carlos nicht gleichfalls ſein
vermögender unab

Mann

wohl ein Theil dieſes Schatzes gehörte dem Sohn
Jch werde von Jhrem Anerbieten Gebrauch machen Henry erklärte

er laut wenn mir Fortuna lächelt ſo werde ich mich für alle Zeit als
Jhr Schuldner betrachten

Nach einigen Stunden ſaßen die beiden Freunde in einem glänzend
erleuchteten Saal mit vielleicht einem Dutzend Spielern zuſammen um
einen mit grünem Tuch überzogenen Tiſch

Es ließ ſich leicht erkennen daß Carlos verlor das todtenbleiche
Geſicht die gerunzelte Stirn die wilde Verzweiflung die aus den dunklen
Augen flammte führten eine beredte Sprache

Zu Anfang hatte Carlos gewonnen dann aber wandte das trügeriſche
Glück ſich von ihm ab Mit glühenden Augen verſolgte er das funkelnde
Gold das ſich bereits zu anſehnlichen Bergen vor dem Franzoſen ange
häuft hatte

Und je mehr Carlos verlor je kühner pointirte er es war als wolle
er den Zufall zwingen ihm die Verluſte wieder zu erſetzen

Henry barg gleichgültig die mit hohen Zahlen beſchrieb
Carlos Schuldſcheine in ſeiner Brieftaſche

Die übrigen Mitſpielenden hatten ſich längſt einer nach dem anderen

e 2etenen Zettel

zurückgezogen nur die beiden Freunde ſaßen ſich noch gegenüber es war
wie ein Kampf auf Leben und Tod

Helle Schweißtropfen perlten auf der Stirn des Andaluſiers Er ſah
und hörte nicht mehr was um ihn herum vorging er war ein Opfer der
Spielwuth geworden unrettbar preisgegeben dem Zauber der von dem
gleißenden Metall der geheimnißvollen Macht der Karten ausgeht

Ein beängſtigender Schein flackerte aus ſeinen glanzloſen Augen Er
hatte bereits ein Vermögen verloren das nur erſetzt werden konnte ohne
ſeinen Vater zu ruiniren wenn dieſer Aladins Wunderlampe in ſeinem
Gewölbe verbarg

Das Geſicht des Franzoſen erſchien unbewegt aber die zitternden
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Morgen mehr vermochte er nicht hervorzubringen dann ſtürzte
er auf die Straße hinaus

Seine Stirn glühte Nur wie durch einen Schleier ſah er die alt
bekannten Gebäude den mit Roſen umſponnenen Balkon von dem aus
Arabella ihn neckend zu begrüßen pflegte

Die kühle Luft die von der Sierra Nevada herüberwehte brachte ihn
ein wenig zur Beſinnung

Mit der Miene eines Verzweifelnden betrat er ſein Elternhaus Sennor
Alvarez hatte ſeinen Sohn erwartet

Ein Blick in das fahle Antlitz des letzteren ſchien dem Vater Alles zu
ſagen Du haſt geſpielt rief er vor Schmerz und tief innerer Qual
bebend

Und verloren
retten

Ein Spieler hat keine Ehre
Gieb Dir keine Mühe Vater mich zurückzuweiſen Wenn Du ſelbſt

nicht die Pflicht kennſt die Du Deinem einzigen Sohn ſchuldeſt ſo nehme
ich mir mein gutes Recht

Sennor Alvarez taumelte Gerechte Strafe murmelte er
Aus Carlos Augen glühte die Verzweiflung ſein Blut gerieth in

Wallung

Den Schatz will ich ſehen ſtieß er rauh hervor führe mich zu
Deinem Schagtz oder ich weiß nicht was ich thue

Wie Du drohſt mir
Jch bin zu allem fähig rief Carlos ſeiner Sinne nicht mehr

mächtig das Geld muß ich haben koſte es was es wolle
Und ſei es ein Mord nicht wahr vollendete der Vater mit er

ſtickter Stimme
Jch hoffe Du wirſt mich nicht zum Aeußerſten treiben gab Carlos

finſter zurück
Sennor Alvarez zog mit zitternden Händen ein Schlüſſelbund hervor

öffnete eine Thür und winkte dem Sohn ſchweigend zu folgen
Carlos ſchlich ihm nach zu allem entſchloſſen
Es ging eine ſteinerne Treppe hinab Jn einer hohen düſteren Halle

blieb der Sennor ſtehen Die Luft die hier unten herrſchte legte ſich wie
Eis auf die Glieder

Alvarez hob das Licht das er trug hoch empor
Siehe hier meinen Schatz mein Sohn ſagte er mit einer Stimme

die aus einem Grabe zu kommen ſchien
Carlos konnte nichts anderes erkennen als einen einfachen metallenen

Sarkophag
Was bedeutet das

Vater Du wirſt nicht zögern meine Ehre zu

ſtammelte er wie im Fieberfroſt erſchauernd
War er noch derſelbe wie vor einigen Stunden Nie wieder kam

es über ſeine Lippen und ſeine Hand hob ſich wie zum Schwur aber
jäh ließ er ſie wieder ſinken er erkannte mit Schaudern daß er dieſen
Schwur brechen würde

Faſt warſt Du zum Vatermörder geworden Verblendeter rief Alvarez
mit erſchütternder Stimme ſieh mich recht an auch ich bin ein Vater
mörder Jn dieſem Sarge ruht das Opfer meiner wahnſinnigen Leiden
ſchaft Jch erſchlug meinen Vater weil er mir ſein Vermögen verweigerte
das meine Spielſchuld decken ſollte Seit dem Augenblick wo das
theure Haupt meines Vaters zum Tode getroffen ſich vor mir neigte
wurde es ſchrecklich klar in meiner Seele Meine Nächte ſind ſchlaflos
und Tags über fürchte ich die Schatten der Nacht Abend für Abend
ſteige ich hier hinab zu meinem Schatz wie die kurzſichtigen
Menſchen glauben in Wirklichkeit um mich in Reue in Verzweiflung
zu winden um mich von meinem Gewiſſen foltern zu laſſen ſeit Jahren
bin ich deſſelben Schickſals gewärtig das meinen Vater getroffen
Todes durch meinen Sohn

Carlos wie vernichtet
Knie des Vaters

Kannſt Du mir verzeihen O um Gottes Barmherzigkeit Willen
vergieb mir Vater flehte er Du haſt mich gerettet wer weiß was
geſchehen wäre ſchaudernd hielt er inne

Stehe auf mein Sohn und höre mich an Um nie wieder des
Goldes wegen in Verſuchung zu kommen und auch um in etwas wenigſtens
mein Verbrechen zu ſühnen verſchrieb ich mein bedeutendes Vermögen
bis auf einen kleinen Reſt von dem ich kärglich leben kann wohlthätigen
Anſtalten Jch bin arm und Du biſt es gleichfalls Aber ich habe Dich
zur Arbeit erzogen und einen köſtlichen Schatz kannſt Du beſitzen ich
ſprach heute mit der Mutter Arabe das kleine Mädchen erwartet
ihr Lebensglück durch Dich dieſen Schatz hüte ſorgſam mein Sohn

Vorbei ein Teufel verſuchte mich und ich ließ mich verlocken
mir bleibt nur eine Kugel eine Spielſchuld iſt eine Ehreuſchuld

D F Finhild iherſt utoe fo vDoch nur in der Einbildung junger überſpannter Köpfe Jch

des

ſank nieder Seine Hände umklammerten die

1105 liebet t

dieſem Ausländer alles Schlechte zu d eines ſolchen Menſchen wegen
wollteſt Du zum Selbſtmörder werden Arabella ſolch ein ſchweres Leid

D n vor da T ſeor Bevor 11anthun Der Franzoſe verleitete Dich mit kalter Berechnung zum iel
um ſich ſelbſt zu bereicheru er hat eine Strafe wohl verdient
Carlos dachte anders darüber Nachdem Vater und Sohn an dem
Sarkophag ein ſtummes Gebet verrichtet hatten ſtiegen ſie ſchweigend
jeder mit ſeinen düſteren Gedanken beſchäftigt die Treppe wieder hinauf

Als ſie das Wohngemach betraten kam ihnen der alte Diener mit
allen Zeichen des Schreckens entgegen

Soeben iſt der Franzoſe als Falſchſpieler entlarvt und verhaftet
worden berichtete er athemlos Monſieur ſoll ein Erzgauner ſein auf
den die Polizei längſt fahndete

Mit einem erlöſenden Aufſchrei ſank Carlos in die Arme des Vaters
als die Beid wieder alle r

Wie fragte der Sennor zitternd Du verabſcheuſt mich nicht trotz
dem Du weiſ

ater Wie dürf ch wagen einen Stein auf Dich zu
werfen wo ich Dir ſo unendlich viel danke Ohne Deine Warnung
wanderte ich jetzt vielleicht als Vatermörder ins Zuchthaus eines
ſolchen Schurken wegte

Ueber die von Gram entſtellten Züge des Sennor Alvarez glitt ein
ſelig

tanmelte er ich glaube meine Schuld iſt geſühnt
G at mir vergel
O län Mein lie iter Vater murmelte Carlos während

er im te bereits 2 s zierliche Geſtalt durch dieſes ſchöne alte
Haitse te rh jein geltel u Weibd umarmte Sennor Alvarez zur Gutenacht den neugewonnenen
Sohn dar er ſich zur Ruhe Als die Sonne am nächſten Morgen
du die L inge in das Schlafge e inor lug ächelte dieſer
noch immer ſo friedlich und wunſchlos wie es nur geſchieht wenn die
Seele bereits Feſſeln geſprengt hat die ſie an den Körper bannen

Auf Sennor Alvarez hatte ſich der Schlummer niedergeſenkt aus dem
es kein Erwachen mehr giebt Die alte ſchwere Schuld war geſühnt

Kleine Chronik
Berlin 11 Oktober Di Frfoxſchung des Kilimand

ſcharo Jm Juni hat ſich Dr Hans Meyer zu einer erneuten Er
forſchung des Kilimandſcharo nach Oſtafrika begeben Wie die Voſſ Ztg
mittheilt iſt es ihm wieder gelungen den einen der beiden Hochgipfel des
Kilimandſcharo Eisdom Kibo zu erklimmen und neun groß
Gletſcher am weſtlichen entdecken Kibo und

d JDen Desund ſüdlichen Abhang zu
Kimawenſi ſind die beiden vielumworbenen Gipfel deren genauere Kennt
niß wir zum großen Theil den bisherigen Forſchungen Dr Meyers ver
danken Der Kibdo ſchließt mit einem von Eis und Schnee bedeckten
Kraterrand in einer Höhe von 5860 Metern ab aus dem vereinzelt

Meyer benannte Kaiſer Wilhelmeſpitze
Nach manchen vorhergehenden Verſuchen anderer

Felskegel wie die von
6010 Meter hervorragen

gar 211 ren mn an M ur onForſcher den CEisrieſen zu bezwingen war Dr Hans Meyer der Europäer

M 3 n nur b el 6 S sder im Verein mit L Purtſcheller am 6 Oftober 188 S
91 1 s N sdes Kibo erreichte Am 13 15 und 22 Oktober desſeiben Jahres ver

hiedenen Seiten zu beſteigen konnte
rreichen

ſuchte er auch den Kimawenſi von ver
dabei aber die höchſte Felſenzinne nid

Berlin 11 Oktober Ein Wagen überfahren Geſtern
Abend hat der Schuellzug D 38 in Clieſtow bei Trebbin einen auf dem
Chauſſee Uebergang daſelbſt feſtgefahrenen Möbelwagen überf t

Hände der gierige Vlick verriethen zur Genüge das teufliſche Verlangen
nach Gold

Endlich taumelte Carlos empor Wie im Abſcheu ſtreckte er beide
Arme gegen den grünüberzogenen Tiſch aus

dem die Halteſtelle Clieſtow bezw der Uebergang nach beiden Richtun
hin durch Signale geſperrt war Anſcheinend muß der Kun t
Wagens geſchlafen haben da der Wagen vom Uel
zwiſchen den Schienen ſtand und beide le ver ver
Bemühungen des Wärters und des Kutſchers gelang es nich t
von dem Bahndamm zu entfernen Verlepungen von Perſonen ſind nicht

GeneralAnzeiger für Hallen den Saalkreis
gx

vorgekommen Die Zugmaſchine welche den Zug 38 noch bis nach
Luckenwalde gebracht hat iſt nur gering beſchädigt Die Pferde des
Wagens ſind unbeſchädigt geblieben

Stettin 11 Oktober Vermächtniß Der vor Kurzem hier
verſtorbene Rentner Knoblauch hat die Stadt Stettin zur Haupterbin
des von ihm hinterlaſſenen Vermögens eingeſetzt Der Erblaſſer hat der
Stadt fein Haus Schulzenſtraße 42 nebſt einem Baarvermögen im
Geſammtbetrage von rund 180 000 Mk vermacht die zu wohlthätigen
Zwecken beſtimmt ſind Außerdem hat der Verſtorbene verſchiedene Legate
beſtimmt auch ſeinen Miethern die drei Jahre und länger in ſeinem
Hauſe wohnen die Miethe für einen Monat erlaſſen

Gotha 11 Oktober Elektriſche Bahnen Durch einen
Staatsvertrag mit der Frankfurter Elektrizitäts Aktiengeſellſchaft iſt der
Bau von elektriſchen Bahnen nach 25 Landorten vereinbart Die
Koſten belaufen ſich auf 5 Millionen Der Bau beginnt nächſtes Frühjahr

Straßburg 11 Oktober Die von der gran de nation
Zur Charakteriſtik franzöſiſcher Unteroffiziere theilt Henry Lemcke in
der Straßb Poſt einiges über die Behandlung einer deutſchen Reiſe
geſellſchaft in St Dié mit Die Geſellſchaft hatte von Markirch einen
Ausflug nach St Dié unternommen Jn der Renaiſſance wurden ſie

D Als ſie um elf Uhr das Lokal

D

T

durch die Sprache als Deutſche erkannt
verließen folgten ihnen neun Sergeanten und Sergeants Mafors des in
St Dié liegenden Jägerbataillons mit wildem Revanchegeſchrei Stein
würfen und pöbelhaft gemeinen Redensarten Einer dieſer Herren der
grande nation deren Söhne ſtets gerne als Vertreter der Ritterlichkeit

figuriren entblödete ſich nicht einer verheiratheten deutſchen Dame beim
Vorübergehen den Fuß zu ſtellen in der Abſicht ſie zu Falle zu bringen
Jn einer Wirthſchaft hatten die Deutſchen alsdann noch eine regelrechte
Belagerung der militäriſchen Uebermacht auszuhalten

Paris 11 Oktober Mordthat In dem Dorfe St Patrice
im Jndre et Loire Departement wurde in einer der letzten Nächte ein
ſchrecklicher Mord verübt Die Gemeinde wartete früh in der Kirche ver

auf ihren Den Boten die in die Pfarre geſchicktgeblich Pfarrer Twurden um ihn zu holen wurde nicht geöffnet Man fand ihn ſchließlich
im Hausflur blutüberömt am Boden liegen den Schädel anſcheinend von
einem Hammer zerſchmettert Die Wirthſchafterin des Geiſtlichen war
in ihrem Bette erſchlagen worden Jm Hauſe fand man alle Möbel
erbrochen

Paris 11 Oktober Der Gerichtsvollzieher im Hauſe
2 37 Der Kembtas all r 5 x c JZolas Der Gerichtsvollzieher ſchickte ſich heute im Auftrage der im
zrozeß gegen Zola vernommenen Schreib ſachverſtändigen an mit
em Verkauf des Mobiliars Zolas zu beginnen Frau Zola und Octave

Mirbeau der aufs Neue vergeblich das Anerbieten machte die Schuld
ſumme zu bezahlen verlangten daß die Frage dem zuſtändigen Richter

e

unterbreitet werde Dieſer erklärte der Verkauf könne nicht vertagt werden
ſondern würde um 1 Uhr Nachmittags ſtattfinden Bei der Verſteigerung
wurde der erſte ausgebotene Gegenſtand ein Tiſch von dem Verleger
Frasquelle für 32000 Francs erſtanden wodurch die Schuldſumme
gedeckt iſt Der Verſteigerung wohnten viele Neugierige bei

Handel und Börse

Berliner Börse Sank Aktlen
vom

Berliner Handels Ges 9 168 50
Breslauer Disk Bank 7 119 40b26

do Wechs Bank 110,10011 Oktober 1898 Darmstädter 8 s n
Deutsche Bank 10 100 10b z
do Genossenschaftsb 6 11760626Ssanknot rknoten Diskonto Kommandit 10 1195 50b
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Schweſzer 100 F 80 45h2 Oesterreich Kredit o

Prauss Boden Kredit 38 50Deutsche fonds und Staatspapiere r Contr Bod Kr e z
Reichsbank 51,78Dentsche Reichs Anl 101 90b2 Russis ho Bank t

ä Süächsische Bank 6r7 135 0069 r Schaatkhans Baunk V 8 150 40b20rrenss Cons Anleihe 1 7 Schlesischer Bank Ver 7 150 750
10 40 101,9002do do 3 34 ,257staats Schnldscheine 8 100,00B

Iallesche Stadt Anl 3 8 industrie und Bergwerks Aktien
949 806andsch Ceutr Pfandbr 3

40 10 3 69,30b2z Allgem Rlektr Gesell j 15 274 50b26
Anglo Kont Gnano o 88 70bz0
Anhaltor Kohlen 6 109,00bz2 G
Berliner Böhm Brauh 12 238 00hbz

Ausländische Fonds do Br Patzenhofer 12 261,00bz
do do Schultheiss 16 267 50bz G

Bnenos Axr G A 5000 68,00b2 do 2 316,50b26Klektrizit W 1
1Chinesische Anleihe 5 102 506 Bochumer Gnssstahl 12 221,256

ltalienische Rente 91 50 Cröllwitzer Papier 24 290,10b26V 103 7562
10 188 00b2

95,10b
78,500

122,40bz2 G

Dannenbaum
Donnersmarckhütte
Dortmund Union St Pr 5
Rilenburger Kattun 2

Lixssab St Anl 86 I u II
Mex Anl 1000 n 500
10 do 1890
lo St ERisenb

4

4 69,00h2
6 99,40b2
6 99 ,40b2

4
Oblig 95,75b27

esterr Gold Rente 102 108 Hisenhütte Thale St Pr 10
do Papier Rente 4 Gelsenkirehen Bergw 9 188,40bzdo Silber Rente 100 70 Glanziger Zuckerfabrik s 11850b2B
ort Stants Anl 58 36,5062 0 Greppins W w 9 110,75 1

P St Aul II VIII 4 694,50626 Gr Herl Strassenbshu 16 357,75bz
umnn ftund 65 Halles lasehinen 35 430 10640 amort 5 100 306 tiamburgel Packstfalirt b 121,406
40 40 1891 4 92,50B Harpener Berghau 8 175,40b2Bc 5 7 10Kuss cons Anl 1880/851 4 Hartmann Sächs A F 10 167,10bz
0 Gold Anl v 1894 3 Heinrichshall 6 126 25do cons Kisenb An 4 102,60bz Hibernia Shamrock 12 hdo do serl 4 Hildebraud AMAühlen I5 192,00baserbische Gold Pfäbr 5 92 75bhz G I Hörder Hütten Konv 0 14 500

m

d40 Kente 1895 4 558 00b7 Io St Prior A 8 1170,80bzjngar Goldrente 1000 4 1101 50B Kaliwerke A4schersleb 20 148,506
do do 500 4 102 208 k t Dampfselutffahrt S 71,25040 100 4 102 20B k jsdort Zuekerfabr 8 151,006

K G A 89 106 101,60B auchhammsr koh V 15 174,75d20do 100 4 101,60B Lenrahütte 10 215 10bz G
ip rau tiebeck 10

leopolusball chem b 4 93006Cisenbahn Stamm Aktien Masnen Bergbau 1142,50 b
Norddeutscher Lioxd 5 109,50ba2 0

ortmund Grénan E 7 179,00b sehles Kisenb Bed 6 11s,80bz26
l e k e 7 4 1 J 700 10 Kiseu Industrie 9 152 99926

Marien biit llawka 2 87 25hb7 Phonix B Akt Litt A 18 178,25bz
stprenss S bahn 2 13 5 7 00 a hgest 13ita Mitteln n 5 9680 b Eluto Bergwerk 20 328 00b26

S i l s 10 10 KkonvV 20 328,106Pomm Mlkschinen konv 9 137,00bz20
Wechsel Riebeck Ahntauwerke 11 204,00bz

Kositz r M len 12Amsterd Kott 100 Fl 8 T 168,60b626 99 Auexertavrik b 173,00b26
Brussel Antw 100 Fr 5 I 50,45 u u Thür u t u 137,106
London 1 Latrl s T 20 ,405bz do u t Pr 142,606a T Stassfurt Chem Vabrik 11 1863 80b2100 Fr s I 6 nWien ſ100 Fl s T 169,65B Stettiner Cem Bredow 9 194,75b2G
Schweiz 1100 Fr 8 T 80,50B Stollberzer 41nK Akt 3 85 00b2d do St Pr 0Ital Plätze 100L,ire 10 T 74 40627 4 10 r r 15 0b26Petersburg 1008K 3M 213 50b7 Prust Aktien 12 175 606

Westeregeln Alkali 13 198 506
Berlin 4 Domb 5 Pr Disk Zeitzer MAaschinen 20 314,006

Die länender Reſu nen do 79i glanz uden endete we l i n l Jahr
hnten errungen hat haben derſelben iner Popularitat verholfen wie

kaum eine andere Wiſſenſchaft ſie genießt Es iſt dies kein Wunder denn
urch ſie ſind die Lebensbedingungen aller Stände viel beſſere geworden

und die Lebensda i l en geſtiegen Nicht zum Mindeſten
trägt dazu bei daß man gefunden hat daß die Haut ein für die Regu
liru t gan n 2 9 nisinus außer de i i Ytige 7 a n l und

d ma ub eine rat Hautpflege ganz lgemein empfohlen
hat Für eine ſolche Pflege giebt es kein hervorragenderes Mittel als
das Lanolin genannte Fett welches dem Fett der menſchlichen Haut
und ren hlichen Haare analog iſt Zur Hautpflege und als Schön
heitsmittel C und Klein emppfielt ſich das Lanolin in Form der

Tanolin Toilette Cream Lanolin
on zu verwenden die namentlich auch in der Kinder
lie Beim Einkauf des Lanolin Toilette Cream Lanolin

z a m darauf daß zur Garantie der Echtheit jede Paclung die
i Marke Pfeilring trage
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Auf dem Wege des Verbrechens Der am 26 December 1877
eborene Schneider Berthold Marggraf war beim Schneidermeiſter
orgis in Bennſtedt in Arbeit und hatte dabei wahrgenommen wo dieſer

ſein Geld aufzubewahren pflegte Am 30 Mai benutzte M die Abweſen
heit ſeines Meiſters und ſtahl demſelben aus einem unverſchloſſenen Schrank
136 Mk ſowie aus einer Kaſſette 30 Mk welche Eigenthum des Gewerk
vereins Bennſtedt waren M begab ſich nach Halle und verjubelte das
ganze Geld in ein paar Wochen Schließlich erfolgte ſeine Feſtnahme
M iſt wegen Diebſtahls ſchon zweimal vorbeſtraft er befand ſich ſomit
im Rückfalle hat aber außerdem wegen mannigfacher anderer Vergehen
Strafen erlitten Es wurde ihm ſeine Jugend und ſein Geſtändniß
mildernd angerechnet und darum diesmal noch nicht auf Zuchthaus ſondern
auf 1 Jahr 6 Monate Gefängniß erkannt

Zalſche Auffaſſung Der 40 Jahre alte Arbeiter Karl Meyer
aus Poplitz war von ſeinem Arbeitgeber dem Amtmann Andreä auf Haus
Zeitz bei Belleben aus dem Dienſt entlaſſen und an den Inſpektor Rulph
wegen Aushändigung der Papiere verwieſen worden der Lohn ſollte
dagegen inne behalten werden Als M von dem Jnſpektor ſeine Papiere
erhalten hatte verlangte er auch ſeinen Lohn trotzdem ihm bedeutet wurde
daß er denſelben nicht bekommen werde Da es in Haus Zeitz ſo Mode
ſei meinte bat er den Verwalter in höflichem Tone mit den
Worten um ſeinen Lohn ich verlange mein Geld und gehe nicht eher

Der Verwalter rief Herrn Amtmann A zu Hilfe Erſt nach wiederholter
Aufforderung das Zimmer zu verlaſſen konnte M hinaus gebracht werden
Jn dem Verhalten des Angeklagten lag der Begriff der Nöthigung und
des Hausfriedensbruchs wofür er mit einer Geldſtrafe von 40 Mk event
8 Tagen Gefängniß belegt wurde

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater I2 Oktober Als Lohengrin eröffnete Herr

Julius Frank vom Stadttheater in Königsberg ein auf Engagement
abzielendes Gaſtſpiel Es ſcheint demnach die Abſicht vorzuliegen Erſatz
für Herrn Singer zu ſuchen ob ein ſolcher aber hier gefunden wäre
läßt ſich augenblicklich noch nicht entſcheiden Man kann der Direktion
nur rathen ſich in keiner Weiſe zu übereilen Herr Frauk theilte geſtern
das Schickſal der meiſten Sänger welche ſich wohl erſt an das Klima
unſerer Stadt gewöhnen müſſen er war wenn auch nicht gerade heiſer
ſo doch erheblich indisponirt es iſt daher nur ein ſehr beſchränkter Ver
gleich zwiſchen ihm und unſerem gegenwärtigen Heldentenor zu ziehen
Der Gaſt bot als Lohengrin eine ansgereiftere künſtleriſche Leiſtung
er hat offenbar viel gelernt bewegt ſich zielbewußt auf der Bühne und
ſingt mit Verſtändniß Die Stimme klingt wie ſich gleich bei der Stelle

So leb denn wohl mein lieber Schwan zeigte ſehr angenehm ob ſie
aber genug Glanz und Kraft entwickeln wird da iſt vorläufig ein
Fragezeichen zu machen Geſtern lag ein immer dichter werdender Schleier
über der Höhe und geſtattete nur ſelten freies Ausſtrömen des Tones
Gleichwohl hatte der Gaſt im dritten Akt mehrere ſchöne Momente welche

betrachtet werden daß er nicht tremolirt Herr Singer hat geſanglich
und darſtelleriſch noch manches zu lernen aber wir haben uns bereits
wiederholt überzeugt daß er ſehr ſchöne friſche und ausgiebige Stimmmittel
beſitzt die mit der Zeit wenn gewiſſe Mängel beſeitigt ſind zu noch glänzenderer
Wirkung kommen werden Es liegt kein Grund vor zu bezweifeln daß
es Herrn Singer gelingt ſein Talent allmählich von dieſen Schlacken zu
befreien Jedenfalls wird man gut thun keinen voreiligen Entſchluß zu
faſſen ſondern abzuwarten ob Herr Frank über ein ebenſo werthvolles
ſtimmliches Material verfügt Nach einem zweiten Gaſtſpiel dürfte ſich
dieſe Frage mit ja oder nein beantworten laſſen Auch die anderen
Mitwirkenden ſchienen mehr oder weniger unter Witterungseinflüſſen zu
leiden Sogar unſere mit Recht bereits zu den Lieblingen zählende
Primadonna eine vortreffliche Vertreterin der Ortrudpartie ſang geſtern
nicht ohne Anſtrengung Trotzdem bot ſie wieder im zweiten Akt
ſo Hervorragendes daß die Kranzſpende wohl verdient war Weit mehr
noch war Fräulein Klein Elſa an Entfaltung ihrer Mittel gehindert
Aus dieſem Grunde blieb auch die Jntonation nicht immer rein Herr
Victor Telramund tremolirte geſtern weniger zeigte jedoch eine auf
fallende Haſt und Unruhe im Spiel Dieſe haſtigen Geberden und das
aufgeregte Weſen paſſen gar nicht für den hochmüthigen ſelbſtbewußten
Grafen der in ſeinem guten Rechte zu ſein glaubt und ſowohl dem König
als den Edlen zuruft Eurem Zweifel durch ein Zeugniß wehren das
ſtände wahrlich übel meinem Stolz Dieſe Worte ſtanden auch keines
wegs im Einklang mit den fragenden ängſtlichen Blicken welche Telramund

beſtändig auf Ortrud warf B Corony
vom Flecke wenn Sie mir jetzt mein Geld nicht geben dann giebt s Haue

Fabrik Nieclerlage II

p

7 Feine Butter
a P II0 P

Gr Ulrichſtraße 40
Leipzigerſtraße 96
Alter Markt 18
Gr Ulrichſtraße 37
Gr Steinſtraße 42

I Krause

e
Leipziger Coöwandhaus Odartgtt

der Herren Lewinger Rother Vnkenstein und Wille
2

Auch im bevorſtehenden Winterhalbjahr werden im Saale der Ver
einigten Berggeſellſchaft hierſelbſt wiederum

4 Kammermusik Abencke
ſtattfinden

Die Programme werden gegebenen Falls unter Hinzuziehung bedeutender
Soliſten eine ſorgfältige Auswahl aus dem geſammten Gebiete der Kammer
muſik Litteratur umfaſſen Der erſte Abend findet Montag den 24 Oktober
unter Mitwirkung des Pianiſten

Alexander Siloti fat
Den vorjährigen Abonnenten bleiben ihre Plätze bis 17 Oktober Abends

reſervirt Abonnementsanmeldnngen Preis für 4 Abende 7 Mark werden
in der Muſikalienhandlung von Helnrich MHothan Gr Steinſtr 14
Fernſprecher 1045 entgegen genommen

nnnnnnnccnnlnlhhhhh
Sing Akaclemie

Beginn der Uebungen Dienstag den 18 Oktober or
Zur Aufführung gelangen im Winterhalbjahr

G Fr Händel Messias
Leb Bach Matthäus Passion

Beide Werke in der Bearbeitung von Rohb Franz
Anmeldungen neuer ſingender Mitglieder bei dem Königl Univerſitäts

Muſikdirektor Herrn Profeſſor Reubke Schillerſtraße 55 u 3 10 bis 11 Uhr
Gis 15 Oktober nur Mittwochs und Sounabends Der Vorſtand

Frantsunerhu r
Jnhaber Friedrich schnumann

a Ausſchank der Brauerei Otto Eürth Weißenfels n

8 e
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8

Gr
Auüurkerstr

ihm die Sympathien des Publikums gewannen auch darf es als Vorzug

Scuparee leider Stoffe
465 Weisse Kleider Stoffe in Wolle und Wolle mit Seide für Brautkleider

in unübertroffener Auswahl zu Original Preisen unserer Fabrik

Oltzensche Wollenweberei zu Gera
alle a S Gr Ulrichstr II

Direktion M Richards
Donnerstag den 13 Oktober 1898

27 Vorſtellung 22 Abonnements Vorſt
Farbe roth

Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Czaar und Zimmermann

Komiſche Oper in 3 Akten
Text und Muſik von Albert Lortzing

Jn Scene geſetzt v Regiſſeur Guſtav Krug
Dirigent Kapellmeiſter Matth Pitteroff

Perſonen
Peter Czaar von Ruß

land unter dem Namen
Peter Michaslow als
Zimmergeſelle Joſeph Fanta

Peter Jwanow ein junger
Ruſſe Zimmergeſelle Georg Förſter

van Bett Bürgermeiſter
von Saardam Guſtav Krug

Marie ſeine Nichte Marg Koch
Admiral Lefort ruſſiſcher
Geſandter Theo Raven

Lord Syndham engliſcher
Geſandter Carl Brandes
Marquis von Chateauneuf
franzöſiſcher Geſandter C Lommerz

heim

Wittwe Brown Zimmer
meiſterin Th PaulmannEin Offizier Zimmerleute Einwohner von

Saardam Magiſtratsperſonen Matrofen
Ort der Handlung Saardam in Holland

Zeit 1698
Hierauf

Novität Zum 2 Male Novität
Wiener Walzerp

Ballet Divertiſſement in 3 Bildern von
L Frappart und F Gaul

Muſik zuſammengeſtellt von Joſef Bayer
Arrangirt von der Balletmeiſterin Adele

StahlbergWieſt
Dirigent Kapellmeiſter Max Schneider

Nach der Oper Czaar und Zimmermann
eine längere Pauſe

Thalia Theater
Halle aS Geiststrasse 42 a

Direktion E M Mauthner
Mittwoch den 12 Oktober 1898

Novität NovitätDie Logenbrüder
Luſtſpiel in 3 Akten von Laufs und Kraatz

Vorverkauf in der Pfeffer ſchen Buch
handlung Markt 22 bis 6 Uhr Abends
Jm Theaterburean von 10 bis 1 Uhr
und 3 bis 4 Uhr

Donnerstag den 13 Oktober 1898
Herr und Frau Doctor

Luſtſpiel in 4 Akten von Heinemann
V Anfang S UhrSchmidt s darten

Giebichenstein
Hoheſtraße 1 3

Neuer Theater Saal
Gaſtſpiel des Oberbaheriſchen Stadt

theater Enſembles
Direktion Erd mann

Donnerstag den 13 Oktober 1898

M ariM IG
die Tochter des Regiments

Vaudeville in 4 Akten 2 Abtheilungen
von Fr Blum Muſik von Donizetti

Stadt Theater alle a T r r3 J 2 J r

Donnerstag den 13 d Mts

Grosses Goncert u Ball
Anfang 8 Uhr Entree incl Garderobe Mk 1

furrah ſielehskanzler FHurHurrah

Von Sonntag den 16 Oktober bis 23 Oktober
findet das großartige

Fechthbocien Fest
Tee einzig in ſeiner Art S ſtatt

wozu ich keine Koſten geſcheut und eine echte franzöfiſche Muſik die weltberühmte
Dreyfus Kapelle in ihrem National Koftüm engagirt habe

Hören es8e Sehen ege Stannen
Jeder Gaſt erhält eine Dreyfus Mütze ſowie einen Orden für geleiſtete Dienſte

D im Trinken WZum Ausſchank gelangt das beliebte

Export Reichskanzler Bräu
An Sonntagen finden fidele Frühſchoppen ſtatt

Lade hierzu freundlichſt ein

Karl Land mann

Restaurant Mars la Tour
Mittagstisch von 12 bis 2 Uhr

a 25 Mk im Abonnement 1 M
Früh und Abends Reichhaltige Speiſenkarte

zu kleinen Preiſen
ff Bauersches Pilsenerp
ff Böhmisch Anton Dreher iu Michelob
ff Münchner Kindlbräu

Ergebenſt Schoke

Restaurant Mars la Tour
V Donnerstag Abend W

Thüring Klöße u Sauerbraten
W Freitag den 14 Oktober W

Grosses Sohlachtefest
Ergebenſt O Schoke

Restaurant Tannhäusor
Mit dem 1 Oktober verlegte mein Reſtaurant von Grünſtr 28

maceh Griinmstr 9 Ecke Frieſenſtr
Donnerstag den 13 d Mts

Großzes

Schlachtekest
Freundlichſt ladet ein Rich Müller

Restaurant annischer Flate
Steinweg und Lindenſtraßen Ecke

Donnerstag den 13 d Mts

8 hFrüh 9 Uhr Wellfleisoh Abends diverſeDonnerstag Abend Vökelkuochen mit Meerrettich und Kloß
ſelbſtſchlachtene Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr frische Wurst Hierzu ladet freundlichſt ein Richard Rohdeo
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